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Interkulturelles Forum Winterthur 
Im Grafenstein 40, 8408 Winterthur 

www.interkulturellesforum.ch

FÜR SIE
BISTRO INTERNATIONAL DES IFW
In Zusammenarbeit mit der Alten Kaserne lädt das Inter­
kulturelle Forum Winterthur jeden Monat zum Treff­
punkt für Sprachfans, Reisefreudige und Menschen, die 
einfach nur neugierig auf andere Kulturen sind. An indi­
viduellen Sprachentischen bietet sich die Möglichkeit, mit 
Menschen verschiedenster Kulturen in Kontakt zu treten. 
Vorkenntnisse in den Fremdsprachen sind dabei nicht 
zwingend nötig. Es können erste Wörter einer neuen 
Sprache ausprobiert oder bereits einfache Sätze gewech­
selt werden. Über die Sprache lernt man bekannterweise 
auch einiges über die jeweiligen Kulturen.

Dieses Mal sind im Bistro International Muttersprach­
lerinnen und Muttersprachler folgender Sprachen  
anzutreffen: Thailändisch, Englisch, Niederländisch,  
Spanisch, Kirmancki/Zazaisch und Deutsch/Schweizer­
deutsch. Der Sprachentreff findet am Montag, 23. Januar, 
um 19.30 Uhr im Bistro der Alten Kaserne Winterthur 
statt. Der Eintritt ist frei.

NÄCHSTE AUSGABE: 
2. FEBRUAR 2017.
Neue Beiträge und Mitteilungen werden  
gerne entgegengenommen bis Donnerstag,  
19. Januar 2017, 17.00 Uhr unter: 
BRANKA.KUPRESAK@HISPEED.CH

INTERKULT. 
KALENDER
5.1.	 Geburt (parkash) von 	
	 Guru Gobind Singh		
	 (Sikh-Religion)
6.1.	 Epiphanie (Heilige Drei 	
	 Könige) / Theophanie
7.1.	� Weihnachten (Juliani­

scher Kalender)
7.1.	 Fest des heiligen Lalibela 	
	 (Äthiopien)
8.1.	 Dreikönigssonntag
	 (Katholismus)
14.1.	 Makara Sankranti / Pon-	
	 gal (Hindu-Feier zur 	
	 Winter-Sonnenwende)
18.1.	 Start Gebetswoche für 	
	 die Einheit der Christen, 	
	 Ökumenische Gebets-	
	 woche bis 25.1.
19.1.	 Theophanie: Offenba-	
	 rung Jesu als Sohn Got-	
	 tes bei seiner Taufe 
	 (Orthodox)
28.1.	 Chinesisches Neujahr 	
	 (Chunjie, Frühlingsfest)
1.2.	 Vasanta Panchami / Sa-	
	 rasvati Puja (Hinduisti-	
	 sches Frühlingsfest)
2.2.	 Darstellung des Herrn 	
	 (Mariä Lichtmess)

DEUTSCH LERNEN IN VELTHEIM
Die Deutschkurse des Interkul-
turellen Forums Winterthur 
(IFW) starten am 23. Februar 
ins neue Semester. Die Teil-
nehmende profitieren von  
abwechslungsreichen Lektio-
nen, Kinderbetreuung und  
einem günstigen Preis.

WINTERTHUR: Im Kirchgemeindehaus 
Veltheim starten am 12. Januar 
wieder die IFW-Deutschkurse. 
Für das neue Semester ab dem 23. 
Februar werden noch neue Teil­
nehmende gesucht. Im Angebot 
stehen die Niveaus A 1 und Vor­
stufe A 1, welche zeitgleich jeweils 
donnerstags von 14 bis 15.30 Uhr 
stattfinden. Die Kurse richten sich 
an alle Migrantinnen und Migran­
ten in Winterthur, welche die 
deutsche Sprache, aber auch die 
Stadt besser kennenlernen möch­
ten.  Lilian Ulrich, Kursleiterin 
des Vorstufendeutschkurses, freut 
sich bereits jetzt, mit neuen sowie 
bekannten Gesichtern ins Jahr 
2017 zu starten und betont, dass 
die IFW-Deutschkurse auch Inte­
grationskurse sind. «Man lernt 
nicht nur die deutsche Sprache, 
sondern auch Winterthur und 
seine lokalen Gepflogenheiten 
besser kennen», erklärt die ge­
lernte Primarlehrerin mit ab­
geschlossener DaZ-Ausbildung 
(Deutsch als Zweitsprache) für 
Erwachsene. Die Teilnehmenden 
erwarten abwechslungsreiche 
Lektionen, zu deren Inhalte auch 
mal die Orientierung anhand von 
Stadtplänen oder ein Besuch in der 
Stadtbibliothek gehören. Ulrich 
nennt diese Lektionen schmun­

zelnd «Leben in Winterthur». Ein 
Mehrwert gegenüber gewöhnli­
chen Deutschkursen – da ist sich 
die Kursleiterin sicher. 

EIN NEUER ORT
Das IFW bietet die Deutschkurse 
bereits über 20 Jahre an. Doch  
erst seit August 2016 finden beide 
Deutschkurse des IFW zeitglich 
im geräumigen Kirchgemeinde­
haus Veltheim statt. Neu ist dabei, 
dass für die Teilnehmenden beider 
Kurse eine Gratis-Kinderbetreu­
ung angeboten wird. «Wir wollen 
nicht, dass jemand aufgrund von 
Kinderverpflichtungen auf den 
Kurs verzichten muss», erklärt Ul­
rich. Der günstige Preis von fünf 
Franken pro Lektion ist den gross­
zügigen Subventionen der Stadt 
Winterthur, dem Kanton Zürich 
und dem Bund zu verdanken. 

Interessierte dürfen sich gerne  
für eine Gratis-Probelektion an­
melden (siehe Box). Der Einstieg  
ist jederzeit möglich, Deutschvor­
kenntnisse sind dabei nicht zwin­
gend nötig.� JONAS DEMMERLE

Lilian Ulrich studiert mit den Teilnehmenden einen Stadtplan von Winterthur. Bild: jod

WEITERE INFOS
NIVEAUS: Vorstufe A1 / Niveau A1

WANN: donnerstags von 14 bis 15.30 Uhr 
während der Schulwochen 

WO: Kirchgemeindehaus Veltheim,  
Feldstrasse 6, 8400 Winterthur

KOSTEN: Fr. 5.– pro Lektion, zzgl. Lehrmittel

ANMELDUNG UND KONTAKT:

Ruth Schnider: Telefon 079 603 72 66

Bute Lajqi (für Albanisch Sprechende):  
Telefon 079 258 79 17

Der Einstieg ist jederzeit möglich..

Schreibhilfe Töss 
 
Kostenlose Hilfe beim Lesen und Schreiben 
Formulare  Briefe  Dokumente  Internet  
 
Jeden Samstag 10 – 12 Uhr in der Bibliothek Töss 
Zentrum Töss, Zürcherstrasse 102, 8406 Winterthur 
 
 

 
 
Ferien-Schliesszeiten und weitere Informationen: 

www.toessdorf.ch 

FÜR SIE
GESPRÄCHSTREFF
Am 12. Januar zwischen 18 und 
19.30 Uhr treffen sich in der 
Stadtbibliothek Menschen nicht­
deutscher Muttersprache, um 
ihre Deutschkenntnisse zu ver­
bessern. Es findet ein Gedan­
kenaustausch zu unterschied­
lichen Themen statt. Der Treff 
steht allen offen, unabhängig 
von Herkunft oder Religion.


